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Sechs Vereine führen die Tradition 

fort, die der Männergesangver-

ein 1897 ins Leben rief. Im kühlen 

Schatten der Bäume des Schönbuchs 

lässt es sich nämlich gut Feste feiern. 

Das wussten schon die Mitglieder 

des Männergesangvereins Rohr, die 

am 15. August 1897 das allererste 

Waldfest ausrichteten. Der Sänger-

bund, der älteste Verein im Stadtbe-

zirk, hat sich 2018 aufgelöst. Doch 

die Waldfeste haben ihre Gründervä-

ter überdauert. 

Seit 1969 ist zum grünen Blätter-

dach noch eines aus Zeltplanen da-

zugekommen, und seit 2024 reiht 

sich das Hüttenfest des Ski-Clubs 

Rohr in den Festreigen ein, der nun 

unter dem Slogan „Waldfeste und 

Hüttenfest auf der Rohrer Höhe“ 

steht. 

Am Sonntag, 7. Juni, und am Mon-

tag, 8. Juni, geht es wieder los mit 

den fröhlichen Feiern.

In den Anfangsjahren der Waldfeste 

sammelten sich Veranstalter und Fei-

erwillige an der Steigstraße und mar-

schierten unter musikalischer Beglei-

tung hinauf zum Festplatz auf der 

Rohrer Höhe, wo es Bier vom Fass 

und Rote Würste gab. 

Heute ist das kulinarische Angebot 

um einiges vielfältiger, und auch 

sonst hat sich manches verändert. Es 

gibt schon lange keine Prozession 

zum Festplatz mehr, und die letzten 

Häuser stehen direkt neben dem 

Waldfestplatz.

Eine Besonderheit aller Waldfeste ist, 

dass traditionell sonntags und mon-

tags gefeiert wird – in Anlehnung an 

den einst stimmgewaltigen Sänger-

bund, der an einem Sonntag den 

festlichen Grundstein legte. „Die 

Rohrer sind daran gewöhnt und ver-

schieben ihr Wochenende halt ein 

wenig“, sagt Daniel Wittinger, der 

Vorsitzende des Vereinsrings Rohr, 

bei dem die Fäden zusammenlaufen. 

Und wie gewohnt rotieren die Gast-

geber. „Wir versuchen bei den Ter-

minen immer die Wünsche der Ver-

eine zu berücksichtigen“, sagt Wit-

tinger. 

Zum Auftakt sind diesmal die Rohrer 

Waldhexen dran. Zwei Wochen spä-

ter, am 20. und 21. Juni, bewirtet 

der TSV Rohr, am 12. und 13. Juli 

der Musikverein Vaihingen-Rohr und 

am 26. und 27. Juli die Ski-Zunft 

Rohr. Von da an wird nicht alle 14 

Tage, sondern sogar wöchentlich ge-

feiert. Erst lädt am 2. und 3. August 

der Ski-Club Rohr zum Hüttenfest, 

bevor zum Abschluss des diesjähri-

gen Festreigens die Europapokal-

freunde am 9. und 10. August an 

der Reihe sind, und jeder Verein hat 

seine Spezialitäten und Besonderhei-

ten im Programm.

Vieles sei nach so vielen Jahren Rou-

tine geworden, erklärt der Vereins-

ring-Vorsitzende. 

Der Aufbau des traditionellen Holz-

zeltes aus den 60e-Jahren des ver-

gangenen Jahrhunderts zählt dazu. 

Alle Vereine stellten Helferinnen und 

Helfer, und innerhalb von vier Stun-

den stehe das Gerüst samt Planen. 

„Unser erfahrener Zeltmeister Thors-

ten Schaal, kümmert sich seit vielen 

Jahren darum, dass alles in Ordnung 

ist, oder ob Planen oder Balken aus-

getauscht werden müssen. Und alle 

Erneuerungen werden fein säuber-

lich im Zeltbuch notiert.“ 

Eine feste Gemeinschaft für die 
Waldfeste: Zum 129. Mal wird in 
Rohr auf dem Festplatz auf der 

Rohrer Höhe gefeiert. Los geht’s am 
Sonntag, 7. Juni!
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Daniel Wittinger: Der Vorsitzende 

des Vereinsrings Rohr organisiert die 

Rohrer Waldfeste.

Foto: Eva Herschmann

Das Waldfestgelände von oben: Es ist alles bereit, die Feste können beginnen!Bis es soweit ist, arbeiten im Vorfeld für den Aufbau viele, viele ehrenamtliche Helfer mit vollem Einsatz, um den 

Rohrern und Gästen aus nah und fern bei den Rohrer Waldfesten eine schöne Zeit zu ermöglichen. Foto: z

Es ist 
angerichtet: 
die 
Waldfeste 
können 
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Geschafft! Das Zelt steht! Fotos: Stephan Rath

noch größere Anerkennung erfahren 

würden. „Ich sehe es als eine der 

Hauptaufgaben des Vereinsrings, 

uns durch die Vernetzung stark zu 

machen“, sagt Daniel Wittinger, der 

in seiner Doktorarbeit mit dem Titel 

„Machtfaktor Vereinswesen“ den 

Einfluss der Vereine auf kommunal-

politische Prozesse untersucht hat. 

Das Vereinswesen stärke nicht nur 

die Demokratie, sondern auch das 

Heimatgefühl. „Wir stehen dafür, 

dass sich die Leute hier zuhause füh-

len.“ Eva Herschmann

Alle Vereine helfen beim Zeltaufbau tatkräftig mit. Vom Rohgerüst bis zum fertigen Zelt ist  Schwerstarbeit zu ver-

richten. Die Plane über das Zeltgerippe zu bringen ist immer ein spannender Akt. Alle Vereine stellten Helferinnen 

und Helfer, und innerhalb von vier Stunden stehe das Gerüst samt Planen.

Auch die vielen Helfer müssen während des Aufbaus verköstigt werden.

Bei der Tüv-Abnahme, die alle drei 

Jahre fällig sei, habe es jedenfalls 

keine Beanstandungen gegeben, so 

Wittinger. „Es ist alles bestens.“

Anders als bei der Stromversorgung, 

denn die entwickle 

sich immer mehr 

zum Problem und 

zur technischen 

Herausforderung, 

sagt Daniel Wittinger. „Die Strom-

versorgung ist in die Jahre gekom-

men, dafür müssen wir bald eine Lö-

sung finden.“ Er hofft, dass „mit 

Unterstützung vom Vereinsring“ 

bald ein neuer Verteilerkasten aufge-

stellt wird. „Aber diesmal müssen 

wir noch mit der instabilen Versor-

gung leben, und das heißt, dass es 

wieder oft die Sicherungen raushau-

en wird.“ Für die Energie müsse bald 

eine Lösung her. „Die Stromversor-

gung macht uns Waldfestvereinen 

echt Sorgen.“ Für die Waldfeste 

einen Generator zu leihen, sei keine 

echte Alternative. „Ein Generator ist 

teuer, laut und stinkig, das kann 

nicht die Lösung sein.“ Zumal sich 

landauf landab viele Feste immer 

mehr gegen lärmgeplagte Anwoh-

ner wehren müssen.

Klar, sagt Daniel Wittinger, gebe es 

auch in Rohr ein paar Menschen, die 

sich an den ausdauernden Festivitä-

ten störten. „Aber die Waldfeste 

sind durch ihre Tradition gut ge-

schützt.“ Ohnehin seien die Rohrer 

und ihre Feste legendär. „Es gibt 

wohl kaum einen Stadtteil, der eine 

solch hohe Festkultur besitzt.“ Doch 

auch die Solidarität der Vereine be-

sitze in Rohr eine lange Tradition 

und sei ein hohes Gut. „Egal ob See-

fest, das in diesem Jahr zum 50. mal 

stattfindet, Waldfeste oder Hütten-

fest, wenn gegen eines geschossen 

wird, setzen sich alle gemeinsam da-

gegen ein.“

Rohr sei ein kleiner Stadtteil mit ge-

rade mal rund 1600 Einwohnerinnen 

und Einwohnern, aber mit vielen 

Vereine und Feste. Und auch die Ver-

eine, die nicht bei den Waldfesten 

dabei seien, wie beispielsweise die 

Naturfreunde oder der VdK, stünden 

alle dahinter und unterstützten die 

Gastgeber. „Alle zusammen sind 

eine ziemliche Masse, und so schüt-

zen wir uns ge-

meinsam und 

gegenseitig.“ Ein 

schöner Nebenef-

fekt des Ganzen 

sei, dass dadurch das Verständnis 

untereinander gewachsen sei, und 

die einzelnen Vereinsveranstaltun-

gen im Feste liebenden Rohr eine 

„Wir stehen dafür, dass

 sich die Leute hier

 zuhause fühlen“

Mit dem Liege-Simulator 
zur passgenauen Schlaflösung

GRATIS ANALYSE BUCHEN
Schönbuchstraße 9 • 70565 Stuttgart
stuttgart@schlafTEQ.de • +49 711 65 85 45 50

WELCHE MATRATZE 
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Monika Münzenmayer, die Zunftmeisterin der Rohrer 
Waldhexen begrüßt mit ihrem Team die Gäste am 7. 
und 8. Juni zum Auftakt der Festles-Reihe der Rohrer 
Waldfeste.  Die ersten 30 Liter vom Fassanstich sind 

Freibier!

Der Auftakt in die 
Waldfestsaison gehört 
den  Waldhexen

Die leckeren, selbst gemachten Hexenkuchen sind auf dem Waldfest genauso der Renner wie die Klassiker vom 

Grill. alle Fotos: Rohrer Waldhexen

Knöchle und Ripple“, die allen 

Schwaben und Nichtschwaben auf 

der Zunge zergehen werden“, so die 

Zunftmeisterin der Waldhexen Moni-

ka Münzenmayer. Natürlich darf am 

Sonntag unser reichhaltiges Kuchen-

buffet nicht fehlen, welches ohne 

die vielen ehrenamtlichen Bäcker/in-

nen nicht möglich wäre, „hierfür im 

Voraus vielen Dank“, so Monika 

Münzenmayer. 

Der legendäre Fassanstich findet am 

Sonntag um 15 Uhr statt, bei dem 

es, die ersten 30 Liter, als Freibier 

gibt. Für den musikalischen Rahmen 

Der Auftakt in die Waldfestsai-

son in diesem Jahr, gehört den 

Rohrer Waldhexen

In diesem Jahr laden die Waldhexen 

zum ersten Waldfest in dieser Saison 

Los geht es mit dem Waldfest der 

Rohrer Waldhexen, am Sonntag, 7., 

und Montag, 8. Juni,  auf der Rohrer 

Höhe. Es ist der Start in die Wald-

festsaison 2026. 

„Wir beginnen am Sonntag 7. Juni 

wie gewohnt, mit einem Frühschop-

pen der Superlative. Da verwöhnen 

wir unsere Gäste mit der schwäbi-

schen Leckerei „gekochte 

am Sonntag, sorgt Martin Ziller, ab 

11 Uhr bis Ende.

Am Montag, 8. Juni,  geht es ab 11 

Uhr weiter. Es gibt zwischen 11:30 

und 14.30 Uhr ein Mittagessen mit 

Getränk zum Sonderpreis. Zwischen 

11 und 16 Uhr kommen die Rentner 

auf Ihre Kosten, da gibt es das Rent-

nerviertele verbilligt. 

Ab 17 Uhr sorgt der Alleinunterhal-

ter Jörg Langer mit seiner Musik für 

Stimmung, die dem ersten Waldfest 

die Krone aufsetzen wird. An beiden 

Tagen gibt es natürlich die  bewähr-

ten Schmankerl vom Grill, Maulta-

schen oder Wurstsalat. „Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch“, so Münzen-

mayer, die mit ihren Vorstandskolle-

gen Robert Steichele, Roswitha 

Schaal, Bianca Schmitt und mit all 

ihren Hexen, alles dafür tun will, 

dass die Waldfestsaison einen würdi-

gen Auftakt findet. 

Außerdem suchen die Rohrer Wald-

hexen DICH! Lust auf schwäbisch 

alemannische Fasnet, dann schnell 

melden. Mitmachen kann jeder, jung 

alt, Mann Frau, einfach anrufen 

unter 0177/3257387, „wir freuen 

uns auf Euch“, verspricht Monika 

Münzenmayer. red

Bei den Rohrer Waldhexen ist immer was los. Wer Interesse an der 

schwäbisch-alemannischen Fasnet hat: Die Rohrer Waldhexen nehmen 

gerne neue Mitglieder auf. Wer mitmachen will, ist herzlich willkom-

men! Foto: z
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Über 100 ehrenamtliche Vereinsmitglieder des TSV Rohr sind hinter der Theke, hinterm Grill und im Festzelt zwei 

Tage lang beim Rohrer Waldfest   im (Dauer-)Einsatz. Foto: TSV Rohr

Gut  100 Mitglieder sind beim 

diesjährigen Waldfest des TSV 

Rohr am Sonntag, 21., und Montag, 

22. Juni für den Auf- und Abbau, an 

den Zapfstationen fürs Bier, Geträn-

ke- und Essensausgabe, Kaffee- und 

Kuchentheke, Grills und Fritteusen, 

Kassen, Küche und Spülmaschine 

und was sonst noch so anfällt im 

Einsatz, berichtet Rene Krumm, Vor-

sitzender des TSV Rohr. „Jeder packt 

mit an – über die zwei Tage sind vie-

le der Vereinsmitglieder  eingespannt, 

an den verschiedenen Ständen im 

Einsatz oder im großen Küchenzelt. 

„Ja, der Aufbau des Küchenzelts war 

immer ein Abenteuer.  Allein schon 

die Plane über das Gerippe zu brin-

gen, immer  „ein Act“, schmunzelt 

Krumm.

Und als langjähriger Ausrichter von 

einem der sechs Waldfeste will man 

seine Gäste nicht durch zu innovati-

ve Angebote erschrecken. Deshalb 

gibt es gewohnt Hocketsetaugliches: 

Rote-, Curry- und Bratwurst, Schwei-

nehals, Pommes, Kartoffelsalat, He-

rings-, Lachs und Käsebrötchen mit 

und ohne Zwiebeln, Kaffee, Kuchen 

und natürlich Bier, Wein, Limo, Ape-

rol und vielleicht noch dies und 

das“, verrät Krumm. Natürlich gibt 

es auch beim TSV Rohr einen Show-

Act, die Besucher und Besucherin-

nen dürfen sich überraschen lassen.  

„Wie leider vielen Orts üblich, gibt 

es keinen Überschuss an ehrenamtli-

chen Helfern. Drum schieben man-

che auch mehrfache Schichten an 

Grill, Zapf- und Kuchenausgabe. 

Sollte es also jemand arg in den Fin-

gern jucken, muss er nicht unbe-

dingt Mitglied sein, um aktiv zu wer-

den und darf sich gleich bei uns zum 

Helfen melden,“ rührt Krumm die 

Werbetrommel fürs Mithelfen im 

Verein. Und den gibt es immerhin 

seit 135 Jahren!

Das Waldfest sei in erster Linie Tradi-

tion und Verpflichtung für den 

Stadtteil, so Krumm. „Da steht der 

wirtschaftliche Aspekt hinten an. 

Der TSV Rohr ohne Waldfest wäre 

wie Skifahren ohne Schnee!“

Ein stolzer Blick in die Geschichtsbü-

cher lohnt sich: Das erste Waldfest 

fand am 20. August 1898 statt. Da-

maliger Ausrichter war der Männer-

gesangverein. Der TSV Rohr ist ab 

zirka 1950 bei den Waldfesten mit 

dabei. Gegründet wurde der TSV 

Rohr 1891 – damit ist er älter als der 

VfB Stuttgart! 

 Der TSV Rohr ist ein Verein für die 

ganze Familie. Noch nach 135 Jah-

ren seit der Gründung   sporteln, 

kämpfen, spielen und tanzen aktuell 

immer noch  an die 800 Mitglieder in 

unterschiedlichen Abteilungen wie 

Fußball, Volleyball, Judo, Ju-Jutsu, 

Tischtennis, Kinderturnen, Gymnas-

tik für Männer, Frauen und Wirbel-

säulen, Theater, Tanz, Sportabzei-

chen und Sport im Park.

Ziel des TSV Rohr ist es, ein 

Sportangebot für möglichst 

viele auf die Beine zu stel-

len. Nicht nur für gute 

Sportler, sondern auch für 

die, die es erst noch wer-

den wollen oder vielleicht 

auch einfach nur aus Spaß 

an der Freud und Bewe-

gung dabei sind, betont 

Krumm. Übers Jahr gibt es 

beim TSV Rohr einige Veranstaltun-

gen, unterschiedliche Fußballturnie-

re, ein Fußball-Camp für Kids in den 

Sommerferien in Kooperation mit 

den Stuttgarter Kickers, verschiede-

ne Aufführungen und Auftritte in 

der vereinseigenen Festhalle, dem 

Kulturium, dort auch eine Hallo-

ween-Party.

„Und schließlich: Es zeigt sich im All-

tag mit allen unseren großen und 

kleinen Sportlern auch ein ganz an-

deres Bild als es in letzter Zeit so 

häufig in der Öffentlichkeit gezeich-

net wird. Denn wir haben viele Mit-

glieder mit nichtdeutschen Wurzeln, 

aus allen Ecken unseres Planeten, 

manche schon in der dritten Genera-

tion. Und die Realität sieht entgegen 

allen finsteren Prognosen nämlich so 

aus: es läuft absolut problemlos“, so 

Krumm, und weiter: „Sportvereine, 

also unserer zumindest, sind eine 

sehr effiziente Keimzelle für Integra-

tion. Hier findet nämlich gelebte In-

tegration statt. Das muss doch auch 

mal gesagt werden!“ red/angü

Am 21. und 22. Juni ist der TSV Rohr wieder 
Gastgeber bei den Rohrer Waldfesten – Gut 100 

Vereinsmitglieder sind beim Waldfest unermüdlich in 
Doppelschichten im Einsatz – Der TSV Rohr ist ein 

Verein für die ganze Familie.

Der TSV Rohr gehört zum Waldfest 
wie Schnee zum Skifahren

Das Waldfest ist dem Verein 

Tradition und Verpflichtung für 

den Stadtteil
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herzlich willkommen!

Auf dem Waldfest wird diesmal die 

musikalische Gemeinschaft und 

Freundschaft mit dem Frühschoppen 

des Musikvereins Kuppingen am 

Sonntag, 12. Juli,  ab 11 Uhr einge-

leitet.

Am Sonntagnachmittag zeigen zu-

nächst die  jüngeren Musikerinnen 

und Musiker, was sie bisher gelernt 

haben. Bevor am Sonntag ab 17 Uhr 

In  den letzten Jahren konnte der 

Musikverein Rohr  ein immer vielfäl-

tigeres Angebot an Instrumenten in 

der Ausbildung anbieten. Dabei rich-

tet es sich nicht nur an Kinder ab zir-

ka 5 Jahren, die mit der Flöte erste 

musikalische Erfahrungen sammeln. 

Unsere Ausbildung richtet sich an al-

le, die ein Instrument (wieder) spie-

len möchten, ganz unabhängig vom 

Alter.

Um die musikalische Gemeinschaft 

zu erleben, gibt es als Einstieg die 

Jugendband. Sie probt samstags von 

9 bis 10.30 Uhr in der Alten Rohrer 

Schule. Dort sind alle ab zirka  13 

Jahren und Junggebliebenen will-

kommen, die erste Erfahrungen im 

gemeinsamen musizieren sammeln 

möchten. 

Zu gegebener Zeit erfolgt dann der 

Wechsel in die Bigband, in die man 

auch von extern jederzeit einsteigen 

kann. Die Bigband probt mittwochs 

von 20 bis 22 Uhr in der Alten 

Rohrer Schule. Neue Mitspielerinnen 

und Mitspieler sind in beiden Bands 

und am Montag ab 18 Uhr die Big-

band ihr breites Repertoire von Funk 

über Latin zu allbekannten Waldfest-

Klassikern zum Besten gibt. 

Auch in diesem Jahr wird nicht nur 

ein musikalischer Rahmen geboten, 

sondern auch ein vielfältiges Ange-

bot an Speisen und Getränken, dass 

perfekt zum Genießen und Verwei-

len einlädt. 

Die Gäste können sich auf der Wiese 

Ganz nach dem Motto „Musik trifft Natur - Freude an der (musikalischen) Gemeinschaft“ 
richtet der Musikverein Vaihingen-Rohr dieses Jahr am 12. und 13. Juli das Waldfest aus – 

Selbstverständlich gibt es auch das bekannte Rentnerviertele.

Zur Stärkung ein Musiker-Göckele
Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins geben beim Waldfest alles, um ihre Gäste musikalisch und kulinarisch gut zu unterhalten. Foto: Musikverein Rohr

Hungrig und durstig muss beim Waldfest niemand nach Hause gehen. 

Foto: Musikverein Rohr

vor dem Zelt, bei schlechtem Wetter 

im Zelt, an den Tischen gemütlich 

niederlassen, der musikalischen 

Bandbreite der kleinen und großen 

Musiker ihr Gehör schenken. Und 

sich dabei Rote, Bratwurst, Schwein-

hals vom Metzger Treuter aus Vaihin-

gen mit Brötchen 

vom Bäcker 

Bausch aus Dürr-

lewang schme-

cken lassen, oder 

doch lieber eines der beliebten und 

gelobten Musiker-Göckele?

Erfrischen können sich die Gäste mit 

frisch gezapften Bier vom Fass der 

Firma Dinkelacker und verschiede-

nen antialkoholischen und alkoholi-

schen Spezialitäten, wie Johannis-

beersaftschorle, oder Aperol Spritz. 

Dieses Jahr gibt es außerdem noch 

weitere Überraschungscocktails, 

auch in alkoholfrei.

Selbstverständlich gibt es auch das 

bekannte Rentnerviertele.

Darüber hinaus wird wie letztes Jahr 

wieder eine Kinderecke mit Spielan-

geboten und Kinderschminke ange-

boten.

Heute bestimmen drei Vorstände, 

acht Ausschussmitglieder und eine 

Jugendleitung die Geschicke des 

Vereins. Viele weitere ehrenamtli-

chen engagierte Helfer machen den 

Verein zu einem Fa-

milienverein, in dem 

sich bei verschie-

densten Veranstal-

tungen Jung und 

Alt, Groß und Klein angesprochen 

und wohl fühlen dürfen. Auch die 

Gäste des Vereins bekommen dies 

bei den Auftritten und Veranstaltun-

gen zu spüren und erleben den 

Charme des musikalischen Miteinan-

ders.

„Insgesamt freuen wir uns auf ein 

stimmungsvolles Fest an zwei schö-

nen Sommerabenden und viele 

schöne Begegnungen. Kommt vor-

bei, genießt die Musik und lasst es 

euch gut gehen!“, lädt Isabel Slupek 

alle zum diesjährigen Rohrer Wald-

fest des Musikvereins Rohr ein. red

„Wir freuen uns

 auf ein 

stimmungsvolles Fest“
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Seit dem letzten Jahr hat sich viel 

geändert innerhalb der Ski-Zunft 

Rohr. Der überraschende Rücktritt 

des  langjährigen ersten Vorsitzenden 

Ende 2025 kam für den Verein wie 

aus heiterem Himmel und versetzte 

ihn zunächst mal in eine Schockstar-

re. Ein Neuanfang musste her!

 „Die Vereinsführung nicht nur perso-

nell, sondern auch strukturell in kur-

zer Zeit neu zu formieren, glich einer 

Mammut-Aufgabe“ berichtet der 

neu gewählte erste Vorsitzende Ste-

phan Rath. Ein neues Vorstandsteam 

mit neuem, guten Zusammenhalt 

wurde gebildet, Jahrzehntelang ein-

gefahrene Vereinsaufgaben und 

-ämter wurden  überdacht  und suk-

zessive angepasst.

Mit einem neuen Team präsentiert 

sich nun der Verein und bietet wei-

terhin ein breites Programm an. Ziel 

ist es, die sportlichen Aktivitäten und 

die Mitglieder wieder in den Mittel-

punkt zu rücken. Ob es zu einer 

Wiederbelebung des aus den 60er-

Jahren legendären Nachtski-Sprin-

gen auf der vereinseigenen Ski-

sprungschanze in Musberg kommt, 

ist dabei eher unwahrscheinlich, je-

doch gibt es Kooperationen mit an-

deren Skivereinen und viele neue 

Ideen, die zuversichtlich stimmen.

Die Tradition der Ausrichtung eines 

der Rohrer Waldfeste wird fortge-

führt, in diesem Jahr ist die Ski-Zunft 

am Sonntag, 26., und Montag, 27. 

Juli, Gastgeber. 

Das dafür zuständige Organisations-

team  des Vereins ist für die Planung, 

Vorbereitung und Durchführung des 

Waldfests der Ski-Zunft verantwort-

lich. „Auch wenn das letztjährige 

Waldfest eher verregnet war aber 

das Zelt voll und die Stimmung bei 

den Gästen hervorragend war, ist die 

Motivation ungebrochen, dieses Jahr 

wieder ein schönes Fest mit einem 

reibungslosen Ablauf zu organisie-

ren“, so Rath.

Das vierte Waldfest der diesjährigen 

Waldfestsaison der Ski-Zunft Rohr 

startet wie gewohnt an beiden Fest-

tagen um 11 Uhr. Den musikalischen 

Auftakt machen am Sonntag ab 11 

Uhr die Unimusikanten zum Früh-

schoppen. An beiden Festtagen ist 

ab 17 Uhr dank der Festmusikanten 

mit ihrer Sängerin Caro Weiss für 

beste musikalische Unterhaltung ge-

sorgt.

Neben den Klassikern wie Schweine-

hals, Rote und Bratwurst, Curry-

wurst Spezial wird es auch Fischbröt-

chen geben. Nicht fehlen dürfen na-

türlich die SZR-Maultaschen mit Kar-

toffelsalat. Das Angebot wird dieses 

Jahr durch eine Gyrosbox auch in 

einer vegetarischen Variante erwei-

tert.

Von der Ski-Zunft Jugend werden 

die Gäste zum Nachtisch mit ver-

schiedenen Crêpes-Varianten ver-

wöhnt. Am Sonntag wird wieder ein 

abwechslungsreiches Kuchenbuffet 

geboten, das sich aus Spenden der 

Vereinsmitglieder zusammensetzt. 

Die Ski-Zunft  wurde 1960 im Gast-

haus „Rössle“ von einer Handvoll 

Mitglieder, die sich aus dem Ski-Club 

Rohr abgespaltet haben, in Rohr ge-

gründet. Lange sind die Differenzen 

von damals Geschichte und es ist 

eine gute Zusammenarbeit zwischen 

den beiden Vereinen entstanden. 

Schließlich können nicht viele Stadt-

bezirke in Stuttgart von einer so gro-

ßen Dichte an Skivereinen aufwarten 

wie in Rohr und Vaihingen. Heute 

aufgrund des Klimawandels nicht 

mehr denkbar hat der Verein schon 

kurz nach seiner Gründung die wohl 

einzigste Skisprungschanze im Groß-

raum Stuttgart in Eigenleistung und 

Handarbeit errichtet. Neben weit 

über die Stadtgrenzen hinaus be-

kannten Nachtskispringen fanden 

bis Anfang der 70er-Jahre regelmä-

ßige Skispringen in Musberg statt. 

Auch Skikurse wurde auf dem Piz 

Mus, sei es alpin oder auch nordisch 

bis Mitte der 1980er Jahre regelmä-

ßig angeboten.

Seit jeher liegt also der Schwerpunkt 

in der Ski-Zunft Rohr auf dem Win-

tersport, heute jedoch „nur“ noch 

auf dem alpinen Skifahren. So laufen 

die Planungen für die kommende 

Skisaison auf Hochtouren. Neben 

einer Tagesskiausfahrt im Januar 

2027, einer Wochenend-Ausfahrt in 

ein Selbstversorger-Haus im Pitztal 

vom 19. bis 21. März 2027 wird 

schon an der Planung einer weiteren 

Skiausfahrt gearbeitet. Den Aus-

klang der Skisaison wird wieder eine 

Apres-Ski-Party im Vereinsheim bil-

den. 

Leider muss aus Kapazitätsgründen 

die Skibörse im Vereinsheim dieses 

Jahr nochmals pausieren, aber im 

kommenden Jahr soll auch diese 

wieder eingeführt werden. Aber der 

Verein mit seinen rund 180 Mitglie-

dern bietet durchaus auch andere 

Sportarten an, hält die Mitglieder 

Das Waldfest-Team der Ski-Zunft ist bereit und steht  für den 26. und 27. Juli in den Startlöchern. Foto:  Rath

auch den Sommer über fit. „Dazu 

zählen zum Beispiel der Bambini-

Fußball und eine Fußballmann-

schaft für unsere Hobbykicker, 

bei denen man ohne Turnierrun-

den einfach nur mal Fußball spie-

len kann“, so Rath. Dazu gehört 

auch das  bekannte Fußballtur-

nier am 27. Juni  auf dem Ver-

einsgelände, dass sich vor allem  

an Hobbymannschaften aus der 

Umgebung richtet (Anmeldung 

über Homepage). 

 Daneben wird im Verein Faustball 

gespielt, der in Kooperation mit dem 

VfB angeboten wird, Volleyball und 

weitere Ballsportarten. Jeden Mon-

tag gibt’s zum Beispiel auch Pilates. 

Neue Mitglieder und Gäste heißt 

Waldfest am 26. und 27. Juni: Bei 
der Ski-Zunft Rohr hat sich viel 

verändert – Mit einem neuen Team 
bietet  der Verein  weiterhin ein 

breites Programm an.

Mehr als Skifahren: Ski-Zunft Rohr

man bei der Ski-Zunft Rohr stets 

herzlich willkommen. 

„Das traditionelle Waldfest auf der 

Rohrer Höhe ist für unseren Verein 

einer der wichtigen Einnahmequel-

len um zum einen das eigene Ver-

einsheim in Schuss zu halten, aber 

vor allem die sportlichen Aktivitäten 

finanziell zu unterstützen bzw. zu at-

traktiven Konditionen anbieten zu 

können. So ist die Teilnahme für Ver-

einsmitgliedern an Skiausfahrten zu 

einem sensationell günstigen Preis 

möglich“, so Rath.

Das Vereinsheim kann übrigens auch 

für Geburtstage, Hochzeiten oder 

sonstige Feiern gemietet werden. 

Weitere Infos zum Programm unter 

www.skizunftrohr.de. angü/ra
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über 70 Jahre

Familientradition

Fliesen • Platten • Mosaik • Bordüren • Marmor 
• Granit • Skulpturen • Alt-/Neubau • Balkon-/
Terrassensanierung • Beratung mit Musterkollektion vor Ort

Verlegung - Ausstellung - Abholmarkt

Hauptsitz S-Vaihingen | Bachstraße 31
Zentralruf: 07 11 – 9 01 36 50
kontakt@me-elektro.de | www.me-elektro.de

Gebäudeautomation KNX/Smart Home
Elektroinstallationen
Klimasysteme
Heizungstechnik/Energieberatung
Alarm- und Sicherheitstechnik
Videoüberwachung
Sat- und Antennenanlagen
Solar-Stromspeicher

„Alles perfekt!“
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Zum Hüttenfest 
beim Ski-Club Rohr

Beim Hüttenfest des Ski-Club Rohr lässt sich’s hervorragend hocken. Foto: Skiclub Rohr

Zwar liegt Rohr mit 438 bis 549 

Höhenmetern auf der südwestli-

chen Filderhöhe weit oberhalb des 

Stuttgarter Talkessels und damit 

ziemlich hoch –  ein ausgemachter 

Wintersportort ist der Stadtteil von 

Vaihingen aber nicht. Dennoch gibt 

es dort gleich zwei Vereine, die sich 

dem Wintersport 

verschrieben ha-

ben. Der ältere von 

beiden ist der Ski-

Club Rohr (SCR), 

der anno 1929 gegründet wurde. 

Und wie seine jüngere Schwester, 

die 1960 ins Leben gerufene Ski-

zunft Rohr (SZR), gehört der Club 

mit seinem traditionsreichen Hütten-

fest zum Reigen der Rohrer Waldfes-

te.

Hermann Baumann, Leo Rath sowie 

Karl und Reinhold Ulmer aus Rohr 

waren begeisterte Skifahrer und Mit-

glieder im Skiverein Vaihingen (SVV). 

1929 beschlossen sie in Rohr einen 

eigenen Skiverein zu gründen, nach-

dem zuvor ihr Antrag auf die Grün-

dung einer Abteilung Rohr im SVV 

wegen großen Widerstands der Ver-

einsvorderen erst gar nicht zur Ab-

stimmung gelangt war.

 Also gründete das Quartett am 18. 

Oktober 1929 im „Rössle“ in Rohr 

einen eigenständigen Verein, dem 

sich neben den vier Gründungsvä-

tern gleich noch acht weitere Skifah-

rerinnen und Skifahrer aus Rohr an-

schlossen. Triebfeder für die Abspal-

tung, so steht in den Annalen des 

Vereins geschrieben, sei wohl haupt-

sächlich ein gewisser Lokalpatriotis-

mus gewesen. „Man fühlte sich da-

mals wesentlich mehr als Vaihinger 

beziehungsweise Rohrer als man sich 

das heute vorstellen kann“, heißt es 

in der Chronik des Ski-Clubs.

Auch der SCR und die SZR haben 

eine gemeinsame Geschichte – bis 

zur Abspaltung einer Handvoll Mit-

glieder, die am 4. November 1960, 

wiederum im Gasthaus „Rössle“, die 

Skizunft ins Leben riefen. Die Zusam-

menarbeit beider Vereine sei aber 

gut, betont Julian Nösner, der Vorsit-

zender des Ski-Clubs. „Wir sind uns 

nicht spinnefeind, wir haben früher 

sogar gemeinsame Skiausfahrten ge-

macht. Mittlerweile sind wir nicht 

mehr gemeinsam unterwegs, aber 

wir arbeiten auch nicht gegeneinan-

der.“

An der Oberen Arthurstraße 9, di-

rekt am Wald liegt die idyllische Ver-

einshütte des Rohrer Ski-Clubs mit 

viel Platz und einem überdachten 

Bereich sowie einer Freifläche für 

sportliche und andere Aktivitäten. 

Der Verein, der aktuell rund 330 Mit-

glieder hat, bietet neben Sport im 

Schnee – Skiausfahrten für die ganze 

Familie sowie Vereinsmeisterschaften 

– auch Skigymnastik, Yoga, Functio-

nal Fitness, Basketball sowie Eltern-

Kind-Turnen an. 

Auf dem vereinseigenen Gelände 

werden zudem das ganze Jahr über 

Veranstaltungen und Feste ausge-

richtet. Es gibt Zunftabende, den 

SCR-Stammtisch, Familientage, den 

Rockfrühschoppen und natürlich das 

Hüttenfest. 

Am 2. und 3. August öffnet der Ski-

Club für das Hüttenfest sein Vereins-

gelände auf der Rohrer Höhe. Tradi-

tionell spielt auf dem Hüttenfest kei-

ne Musik. 

Statt Partystimmung und Hütten-

gaudi dient es zum gemütlichen Bei-

sammensein von Jung und Alt. Zu-

sammen gehockt wird sonntags von 

11 bis 22 Uhr und montags ab 14 

Uhr. „Am Montag kommen immer 

ganz viele Handwerker zu uns“, sagt 

Julian Nösner, der seit drei Jahren 

Vorsitzender des SCR ist.

Das Hüttenfest werde schon seit 

rund 80 Jahren gefeiert, sei aus den 

Waldfesten entstanden und in all 

den Jahren auch immer in enger Ab-

sprache mit den Waldfest-Vereinen 

organisiert worden, erzählt Julian 

Nösner. „Wir sind nur irgendwann 

auf unser Vereinsgelände umgezo-

gen, weil wir uns so viel Schlepperei 

erspart haben. 

Nicht nur für die Vorbereitungen für 

das Hüttenfest sind Helfer, Mitglie-

der und weitere seit mehreren Mo-

naten eingebunden, auch für das 

100-jährige Vereinsbestehen werden 

bereits heute die ersten Weichen ge-

stellt. Es sind zwar 

noch 2,5 Jahre bis 

zu diesem Jubilä-

um, aber für so 

einen runden Ge-

burtstag sollten die Vorbereitungen 

früh genug starten. 

Das Hüttenfest ist für den Verein üb-

rigens auch finanziell eine Stütze: So 

können hauptsächlich die Jugendak-

tivitäten und weitere Veranstaltun-

gen bezuschusst werden. 

Julian Nösner

Der Ski-Club Rohr ist dieses Jahr mit seinem traditionellen Hüttenfest 
wieder ein Gastgeber der offiziellen Rohrer Waldfesten. Am Sonntag, 2.,  

und Montag, 3. August, öffnet der Ski-Club für das Hüttenfest sein 
Vereinsgelände auf der Rohrer Höhe. 

Fürs 100-jährige Vereinsjubiläum 

werden schon jetzt die Weichen 

gestellt

Der Ski-Club Rohr 

wurde anno 1929

 gegründet
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Currywurst „1893 weiß-rot spezial“ 
und Waldfest-Tequila  

Die Stimmung hinter der Bier-Theke ist bei den Europa-Pokalfreunden fast 

so gut wie  bei einem VfB-Spiel! Foto: z

Das Vereinsteam der Europapokalfreunde freut sich auf zahlreichen Besuch am 9. und 10. August auf der Rohrer 

Höhe. Foto: z

„Im  letzten Jahr konnten wir als 

OFC Europapokalfreunde Vai-

hingen e. V. mit dem Pokal-

sieg den ersten großen Titel seit 

unserer Gründung im Jahr 2007 fei-

ern. Auch in diesem Jahr stand unser 

VfB wieder im Finale um den DFB-

Pokal und kämpfte 23. Mai in Berlin 

gegen den „FC Bauern München“ 

um den Pokalsieg. Wie man weiß, 

trotz großem 

Kampf leider am 

Ende ohne Erfolg: 

Bayern besiegte  

den VfB dank Har-

ry Kane mit 3:1 und schnappte  den 

DFB-Pokal dem VfB vor der Nase 

weg. „Selbstverständlich waren viele 

der Europapokalfreunde wieder  live 

in Berlin dabei  und unterstützten 

ihren  VfB im Berliner Olympiastadion 

nach Kräften“, so  Markus Stephan, 

der 1. Vorsitzende des Vereins.

„In den letzten drei Spielzeiten hat 

unser VfB sehr deutlich unter Beweis 

gestellt, dass er auch international 

mithalten kann und der Name Euro-

papokalfreunde Vaihingen e. V. auf 

jeden Fall Programm ist. So freuen 

wir uns auch schon jetzt wieder auf 

viele tolle Spiele in Europa ab der 

neuen Saison“, stellt Markus Ste-

phan klar, wofür er und seine Ver-

einsmitglieder brennen.

Gegründet wurde der Fan-Club von 

fünf VfB-Fans im Jahr 2007 in Berlin. 

Nach dem verlorenen Pokalfinale 

gegen den 1. FC Nürnberg wurden 

in fröhlicher Runde die Europapokal-

freunde Vaihingen e. V. ins Leben 

gerufen. Bis heute haben sich 165 

Mitglieder dem 

Fan-Club ange-

schlossen.

„Als treue Fans 

stehen wir auch in 

nicht ganz so guten Zeiten zu 

unserm VfB –  egal ob es beim Ab-

stiegskampf in die 2. Liga war oder 

beim Aufstiegskampf in Liga 1“, so 

Markus Stephan. Der Zweck des Ver-

eines ist die Pflege der Geselligkeit 

rund um den VfB Stuttgart. Dies ist 

auch so in der Satzung verankert.

„Um dies auch in unserem Stadtteil 

Vaihingen/Rohr zu unterstreichen, 

richten wir seit 2014 ein Waldfest 

auf der Rohrer Höhe aus. Hier tref-

fen sich Freunde, Gleichgesinnte so-

wie viele hungrige und durstige 

Waldfestfreunde“, freut sich Ste-

phan schon auf das anstehende 

Rohrer Waldfest des Vereins am 

Sonntag, 9., und Montag, 10. Au-

gust.

Das kulinarische Angebot kann sich 

dort auch in diesem Jahr sehen las-

sen: Waldfestklassiker wie Herings-

brötle, Stadionwurst, die Currywurst 

„1893 weiß-rot spezial“ oder einen 

Schweinehals stehen auf jeden Fall 

auf der Speisekarte 2026. Specials 

sind wieder: Schweizer Wurstsalat 

nach „EPFV-Art“ und das Schwa-

bengyros Gyros – natürlich stilecht in 

den Vereinsfarben des VfB Stuttgart 

–  weiß-rot mit Pommes. 

Am Montag, 10. August, wird ab 12 

Uhr ein Mittagstisch angeboten: Auf 

der Karte stehen Schweinehals mit 

Kartoffelsalat und Getränk.

Der Sonntag, 9. August, startet mit 

dem traditionellen Weißwurstfrüh-

stück um 11 Uhr. Die Blasmusik 

kommt wie im letzten Jahr von den 

Uni-Musikanten. Am Nachmittag 

gibt es dann selbst gebackenen Ku-

chen und Kaffee. Ab 15.30 Uhr  wird 

das Fritzle, das offizielle VfB Mas-

kottchen beim Waldfest der Europa-

pokalfreunde vorbeischauen. Am 

Sonntagabend spielt der Musikverein 

Oberboihingen.

Die Europapokalfreunde Vaihingen e. V. (EPFV) freuen 
sich schon auf ihren Einsatz beim letzten  Rohrer 

Waldfest am 9. und 10. August. Die EPFV-Waldfest-Party 
am Montagabend steigt wieder mit der Party Band Toni, 

Elmar & Friends.

Gegründet wurde der Fan-club 

von fünf VfB-Fans im Jahr 2007 

in Berlin

Höhepunkt am Montagabend ist die 

EPFV Waldfest Party – wieder mit der 

Party Band Toni, Elmar & Friends. 

Zu trinken, gibt es neben alkoholfrei-

en Getränken, Weine aus der Re-

gion, kühles Schwabenbräu und 

selbstgemachten Aperol Spritz. Auch 

der Waldfest-Tequila steht wieder 

auf dem Programm. 

Mehr Infos zum Verein gibt es im 

Netz unter www.europapokalfreun-

de.com. angü
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